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Aus dem Inhalt

Die Marktgemeinde wünscht einen schönen Sommer und eine erholsame Ferienzeit – auch im Therapiehof Regenbogental, wo der neue Spielplatz nun eröffnet wurde.
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ASIA-RESTAURANT
SPEZIALITÄTEN

Hauptstraße 35
2544 Leobersdorf

Tel./Fax: 02256/64 838

Großer Wintergarten

eigener Parkplatz

Gemütliche 
Atmosphäre

Großes Mittagsbuffet

JETZT NEU!

Sushi + Maki  · Thailändische Spezialitäten

Täglich geöffnet: 11.30 – 15.00 Uhr und 17.30 – 23.00 Uhr GANZTÄGIG BUFFET!

ANZEIGEN

Kropiunik-Bau GmbH
Felix-Hahn-Straße 2

9020 Klagenfurt
Tel.: 0463/599 000-Fax DW 20

e-mail: klagenfurt@kropiunik-bau.at

2544 Leobersdorf
Tel.: 0664/383 00 80

GES. m. b. H.

ANZEIGEN
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werden wir eine hervorragende Infrastruktur
schaffen, um die Versorgung der Leobers-
dorferInnen in allen Notlagen langfristig zu
sichern.
In der Wohnhausanlage am Marktplatz wer-
den wir ab 2017 wieder 36 Wohnungen,
davon 11 „Junges Wohnen“, für Leobersdor-
fer anbieten können.
Mit dem Grünschnittplatz werden wir die In-
frastruktur am Bauhof deutlich verbessern
und dafür sorgen, dass die Übernahme von
Grünschnitt ab 2016 in ähnlicher Art und
Weise erfolgen kann, wie Sie das schon bis-
her von Alteisen, Kartonagen und Sperrmüll
gewohnt sind. Sie sehen, für einen arbeits-
reichen Herbst ist gesorgt!
In Leobersdorf begrüßen möchte ich an die-
ser Stelle auch die ca. 50 Damen und Her-
ren, die vor kurzem die Wohnhausanlage
der ATLAS in der Hauptstrasse 29–31 
(Antoniusbräu) besiedelt haben. Wir freuen
uns, dass unser Zentrum wieder mit einem
neuen Haus behübscht wurde und hoffen,
dass die Bewohner sich in ihren neuen
Wohnungen wohl fühlen.
Für die kommenden, hoffentlich lauen Som-
merabende im Freien haben wir uns auch
heuer wieder ein abwechslungsreiches Pro-
gramm für das „Sommerzaubern“ am Rat-
hausplatz einfallen lassen. In der zweiten
Julihälfte, vom 16. bis 17. Juli, wartet auch
noch der Parkheurigen im Gemeindepark
mit gemütlichen Schanigartenstunden auf. 
Ich freue mich darauf, Sie auf der einen oder
anderen Veranstaltung persönlich begrüßen
zu dürfen.

VORWORT
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Sie halten wieder einmal ein umfangreiches
und hoffentlich sehr informatives Amtsblatt
in Händen. Kurz vor den Sommerferien
möchten wir Sie damit informieren, was 
in den letzten Monaten in Leobersdorf 
passierte bzw. über unsere Aktivitäten in
den nächsten Wochen berichten.
Bereits zum 15. Mal konnten wir am 1. Mai
unseren traditionellen Brückenlauf durch-
führen. Wieder einmal hatten wir Glück 
mit dem Wetter und konnten an die 2000
Teilnehmer in Leobersdorf begrüßen. Es 
ist unglaublich viel vorbereitende Arbeit
nötig, um eine solche Großveranstaltung
reibungslos abzuwickeln. Es ist mir ein 
großes Bedürfnis, neben meinen Mitarbei-
tern am Gemeindeamt Danke an die zahl-
reichen freiwilligen Helfer zu sagen, ohne
deren Unterstützung das alles nicht mög-
lich wäre!
Mitte Juni konnten wir zum ersten Mal
„Österreichs größte Straßengalerie“ in 
Leobersdorf willkommen heißen. An die
100 Künstler aus dem In- und Ausland 
präsentierten ihre Werke am Rathausplatz
und in der Hauptstraße. Es ist geplant, diese
Veranstaltung auch nächstes Jahr wieder
durchzuführen und ähnlich wie den Brük-
kenlauf zu einem Fixpunkt im Leobersdorfer
Frühjahreskalender zu entwickeln. 
Wenn Sie die eine oder andere Veranstal-
tung besucht haben, werden Sie sicher auch
bemerkt haben, dass der öffentliche Park-
platz bei der Volksschule neu gestaltet und
asphaltiert wurde. Direkt im Zentrum 
stehen Ihnen ab sofort ca. 100 zusätzliche
Parkplätze zur kostenlosen Benutzung zur
Verfügung.

Besonders stolz können wir sein, weil 
Leobersdorf heuer, im Rahmen eines Archi-
tekturwettbewerbs des Landes Niederöster-
reich, mit der „Goldenen Kelle“ für unser
Zentrum ausgezeichnet wurde. Bei der
Preisverleihung in Hollabrunn wurde neben
der architektonischen Gestaltung auch 
besonders die Wirkung als Begegnungs-
platz und als Kommunikationszentrum 
hervorgehoben.
Zurzeit sind leider sowohl die Straße nach
Sollenau, als auch die Straße nach Matzen-
dorf gesperrt bzw. nur sehr eingeschränkt
befahrbar. Dies ist dadurch bedingt, dass
beide Straßen in den nächsten Wochen
total saniert werden. Während es nach 
Sollenau zu einer neuen Straßenführung
(Entschärfung einer häufigen Unfallstelle)
kommt, wird nach Matzendorf der Straßen-
belag erneuert. Ab September werden 
sich die beiden Straßen wieder wie neu 
präsentieren.
Ebenfalls im Herbst werden wir die gesamte
öffentliche Beleuchtung auf LED-Leuchten
umrüsten. Neben den deutlichen techni-
schen Vorteilen ergeben sich durch diese
Umstellung auch immense Einsparungen an
elektrischer Energie und die Vermeidung
von über 100 Tonnen CO2 Emissionen. 
Weitere Schwerpunkte in der Gemeindear-
beit für den Herbst bilden die beabsichtig-
ten Spatenstiche für drei sehr wesentliche
Projekte, nämlich die neue Rettungsstelle,
die Wohnhausanlage am Marktplatz und
den Grünschnittplatz am Bauhof. Statt in
die Sanierung der im letzten September ab-
gebrannten Rettungsstelle zu investieren,
werden wir eine neue Rettungsstelle im 
Bereich der Sicherheitszentrale, neben der
Feuerwehr und Polizei, errichten. Damit

Liebe Leobersdorferinnen,
liebe Leobersdorfer!

Ihr Bürgermeister Andreas Ramharter
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SPRECHSTUNDEN

Bürgerservice 
der Marktgemeinde

Tel. 02256/623 96

Mo 7.30-19 Uhr

Di, Mi, Do: 7.30-16 Uhr

Fr 7.30-14 Uhr

Bürgermeister 
Andreas Ramharter

Mo 17-18.30 Uhr 
(ohne Anmeldung) und

Mo 14 bis 16 Uhr mit  
Voranmeldung unter 
02256/62396 DW 21
andreas.ramharter@

leobersdorf.at

Vizebürgermeister 
Harald Sorger
Sport- und Kultur-
ausschussobmann

Montags nach persönlicher 

Vereinbarung unter 

Tel. 0676/4188304

harald.sorger@

leobersdorf.at

GGR Margit Federle
Neue Mittelschulausschuss-Obfrau

nach persönlicher 

Vereinbarung unter 

Tel. 0664/106 93 02

margit.federle@

leobersdorf.at

GGR Gerhard Tschakert
Infrastrukturausschuss-Obmann

nach persönlicher 

Vereinbarung unter 

Tel. 0676/420 87 60

gerhard.tschakert@

leobersdorf.at

Neues Haus für Rettung in Planung
Das Rot-Kreuz-Fest konnte in der im No-
vember abgebrannten Dienststelle stattfin-
den, an einen Regelbetrieb ist aber nicht zu 
denken. Deshalb ist die Rot-Kreuz-Dienst-
stelle derzeit in der Sicherheitszentrale 
untergebracht. Bürgermeister Andreas Ram-
harter: „Das Konzentrieren der Blaulicht-
Organisationen an einem Platz sorgt sicher
für Synergien. Deshalb planen wir, die

Dienststelle des Roten Kreuzes fix bei der
Feuerwehr anzusiedeln.“ Dazu wird ein Neu-
bau neben der Sicherheitszentrale geplant,
Bauträger wird die Marktgemeinde sein. Die
geschätzten Kosten von 1,1 Millionen Euro
werden durch den Liegenschaftsverkauf des
„alten“ Rot-Kreuz-Hauses, die Zahlungen
der Versicherung und eine Darlehensauf-
nahme getragen. 

Gleisbauarbeiten auf der Bahnstrecke
zwischen Leobersdorf und Felixdorf

Die ÖBB führen von 25. Juli bis 24. August
2015 an der Südstrecke zwischen Leobers-
dorf und Felixdorf umfangreiche Gleisbau-
arbeiten durch. Dabei werden die Gleise
zwischen Leobersdorf und Sollenau erneu-
ert und Instandhaltungsarbeiten an den

Weichenanlagen in Felixdorf vorgenom-
men. Auch der Sollenauer Bahnhof wird 
modernisiert. In diesem Zeitraum werden
die Gleise nur eingleisig befahrbar sein, es 
kann zu Zugausfällen und Verspätungen
kommen.

Hauptstraße wird zur Fußgängerzone
Den Sonntag entspannt am Rathausplatz 
genießen – im Sommer wieder ohne vor-
beifahrende Autos möglich! Von 14. Juni 
bis 13. September gilt sonntags von 7 bis
21 Uhr eine Durchfahrtssperre, die den Le-
obersdorferinnen und Leobersdorfern einen
noch entspannteren Aufenthalt im Ortszen-
trum ermöglichen soll. Die Hauptstraße soll
an diesem Tag einzig und allein den Rad-
und Rollerfahrern sowie den Fußgängern
gehören. Bürgermeister Andreas Ramharter:
„Zufahren ist natürlich möglich, z.B. zur
Messe. Hiefür stehen hinter der Volksschule
170 neue Parkplätze zur Verfügung. Wir
möchten dem Durchzugsverkehr von Orts-
fremden einen Riegel vorschieben.“

Neuer Großparkplatz im Zentrum
Zahlreiche Schrägparker entlang der Färber-
gasse und insgesamt 171 Gratis-Parkplätze
eine Gehminute vom Rathausplatz entfernt:
So präsentiert sich der gerade fertigge-
stellte neue Riesenparkplatz zwischen
Event-Center und Musikschule. Bürgermeis-
ter Andreas Ramharter: „Nun steht doppelt
so viel Fläche zum Parken zur Verfügung –
egal, ob für den Arztbesuch, Einkaufen im
Zentrum oder für den Theaterabend.“ 

Wenn Sie dieses Zeichen sehen, dürfen Sie Ihre
„Familienkutsche“ getrost abstellen: Dieses Sym-
bol bezeichnet extra breite Parkplätze, die Fami-
lien mit Kindern das Ein- und Aussteigen mit
Kinderwagen & Co. leichter machen. 
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Rechnungsabschluss: 840.000 Euro Überschuss
Der Rechnungsabschluss 2014 der Markt-
gemeinde Leobersdorf weist einen Über-
schuss von insgesamt € 842.698,40 aus. 
Bürgermeister Andreas Ramharter: „Dieser
Rechnungsabschluss bringt zum Ausdruck,
dass wir wieder ein Jahr lang sorgsam 
gewirtschaftet haben.“ Im Ordentlichen
Haushalt wurden € 14.164.069,35 ein-

genommen, die Ausgaben lagen bei 
€ 13.848.506,98. Das ergibt einen Über-
schuss von € 315.562,37. Im Außerordent-
lichen Haushalt lagen die Einnahmen bei 
€ 6.325.061,30, die Ausgaben beliefen sich
auf € 5.797.925,27. Daraus ergibt sich ein
Überschuss von € 527.136,03. Der Gesamt-
überschuss beträgt daher € 842.698,40.

Auch heuer wieder 20 Euro Schulstartgutschein
Zu Ferienbeginn möchte wohl keiner an den
Schulanfang denken. Trotzdem wird sich
das Familien-Budget am Schulanfang über
einen Gutschein in der Höhe von 20 Euro
freuen können: Diesen Schulstart-Gutschein
erhalten alle Leobersdorfer Schülerinnen

und Schüler von der Marktgemeinde, er
kann in der Buchhandlung Hikade eingelöst
werden. All jene Leobersdorfer Schüler, die

Der Schuldenstand der Marktgemeinde 
Leobersdorf betrug zum 31. Dezember 2014 
€ 45.295.317,87. Dieser ist größtenteils
dem Gemeindewohnbau zuzuschreiben. 
Die Tilgung wird über die Einnahmen von
Mieten zur Gänze finanziert. 
Die effektiven Gemeindeschulden betragen
lediglich € 996.370,57. 

In Leobersdorf werden über den Sommer
einige Straßen saniert oder sogar neu 
gebaut: In Wittmannsdorf tauscht der
Wasserleitungsverband Triestingtal in der
Marktrichtergasse die gesamte Wasserlei-
tung aus. Die Leitungen in der Raben-
waldgasse, der Schärtlingasse und in der
Mozartgasse werden im Laufe des Jahres
erneuert werden. 
Im Juni wurde auf der Hauptstraße begon-
nen die Rigole zu sanieren. Zudem soll
das Klappern der Metallschienen künftig
der Vergangenheit angehören. 
Ein kompletter Straßenneubau erfolgt 
auf der Landesstraße L4040 Richtung 
Sollenau: Das gefährliche Knie beim 
Heilsamen Brunnen wird entschärft. 
Bis Ende Juli sollten die Bauarbeiten 
abgeschlossen sein, in der Zwischenzeit
können Sie über Günselsdorf ausweichen. 

Sommerzeit ist 
Baustellenzeit

Zdenka Wallner-Trieb
Selbständige Bilanzbuchhalterin 

& Unternehmensberaterin
Einnahmen-Ausgaben-Rechnung, doppelte Buchhaltung, 

Lohnverrechnung, Mahnwesen – eine lästige Angelegenheit?

                              Sie brauchen Unterstützung bei Aufbau oder
                              Abwicklung Ihrer Buchhaltung vor Ort?

Sparen Sie Nerven, Zeit und Geld!
Rufen Sie mich an!

Mobil: 0676/620 77 66
office@rwcs.at  · www.rwcs.at
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Leobersdorf-App feiert tausendfachen Erfolg!
Wer hat ausgesteckt, wie kann ich dem Bür-
germeister eine E-Mail schreiben und wann
hat der Bauhof geöffnet? Diese und viele
weitere Infos finden Sie seit einem halben
Jahr in der Leobersdorf-App fürs Handy, die
auch schon fleißig von Herrn und Frau Le-
obersdorfer genutzt wird: Schon über 1000
Mal wurde die App heruntergeladen. Dazu
kommen noch die Zugriffe über Tablet und
andere Mobiles auf die mobile Website
m.leobersdorf.at. Die meisten der 8000 Auf-
rufe gelten der Rubrik Aktuelles, gefolgt
vom Heurigenkalender, den Veranstaltun-
gen und den Müllabfuhr- und Bauhoftermi-
nen. Letztere können übrigens mit einem
Mausklick in den persönlichen Kalender
übernommen werden. Auch ein Anruf beim
gewünschten Gemeindemitarbeiter oder
das Senden einer E-Mail sind direkt aus der
App heraus möglich. Tipp: Die wöchentliche
Radiosendung „Leobersdorf – das Magazin“
können Sie ebenfalls auf einen Klick in der
App nachhören. Die Leobersdorf App ist kos-
tenlos im Google Play Store oder im Apple
App Store erhältlich. 

eine Schule außerhalb des Ortes besuchen, 
können den Gutschein im Bürgerservice 
abholen.
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Familien-Spaß im Generationenpark
Groß und Klein genossen beim Familienfest
im Generationenpark bei hochsommerli-
chen Temperaturen die zahlreichen Attrak-
tionen: Abkühlung verschafften nicht nur
Speis und Trank vom Weinbauverein, son-
dern auch die Bachwanderung durch die

Triesting, bei der die Kinder mit selbstge-
bauten Fluss-Mikroskopen die Tier- und
Pflanzenwelt des Gewässers bestaunen
konnten. In der Zirkuswerkstatt konnten die
kleinen Artisten ihre Talente entdecken und
sich zB im Stelzengehen üben. Von Vortur-
ner David Knoll konnten sich dann schon
eher die Papas abschauen, wie man mit
dem eigenen Körpergewicht und im Freien
ganz ohne Fitnessstudio seine Muskeln
kräftigen kann. Die dazu notwendigen Ca-
listhenics-Geräte wurden im Vorjahr im Ge-
nerationenpark installiert und sind nur eine
der vielen Attraktionen in der „grünen
Lunge“ unserer Marktgemeinde: Neben
Früchten zum Selber-Ernten begeistern der
Erwachsenenspielplatz und im Winter der
Rodelberg mit eigener Schneekanone. Üb-
rigens: Wussten Sie, was der Generationen-
park mit dem neuen Feuerwehrhaus zu tun
hat? Er wurde deshalb geplant, weil der 
Rodelberg in der Haydngasse dem neuen
Feuerwehrhaus weichen musste. Die Ersatz-
Gründe dazu wurden in der Unteren Setz
gefunden. „Heute ist der Park mit seinen

30.000 Quadratmetern als Erholungsgebiet
nicht mehr aus Leobersdorf wegzudenken“,
freut sich Vbgm. Harald Sorger. 

Das Stelzengehen war ein Hit bei den Kleinen. 

David Knoll präsentierte die Calisthenics-Geräte.

Jetzt fleißig Schritte sammeln! Im Generationenpark gibt es ab sofort einen Tut Gut-
Schritteweg. Der Generationenausschuss hat den Rundweg mit Ausgangspunkt beim
Untere-Setz-Steg gemeinsam mit Gesunde Gemeinde-Verantwortlicher Helga Kral ini-
tiiert. Beim Familienfest im Generationenpark ist der Rundkurs offiziell eröffnet worden.
Gemeindevorstand Ingrid Rothensteiner: „Um fit zu bleiben, sollte jeder Erwachsene
täglich 10.000 Schritte machen. Mit einer Runde auf unserem Schritteweg gibt’s in nur
10 Minuten ganz unkompliziert 1.043 Schritte auf den persönlichen Tages-Tachometer.“ 

Neuer Grünschnittplatz in Planung
Die nächste Ausbaustufe für den Leobers-
dorfer Bauhof in der Mühlgasse befindet
sich in Planung: Es soll ein neuer Grün-
schnitt-Abladeplatz entstehen, bei dem

über eine asphaltierte Zufahrt der Grün-
schnitt direkt über eine Rampe in die dafür
vorgesehenen Auffangbehälter gekippt wer-
den kann. 

25 Kubikmeter Müll und Unrat – das ist
die eindrucksvolle Bilanz der diesjähri-
gen Ortsreinigung, die kurz vor Ostern
über die Bühne ging. 70 freiwillige 
Helfer befreiten Umfahrungsstraßen,
Landstraßen und öffentliche Parkplätze
von Dosen, Flaschen, Verpackungen &
Co. Die Teams von Bauhof und Ortsver-
schönerungsverein hatten Fahrer und
Traktoren aufgestellt, sieben „Putztrupps“
teilten sich das zu reinigende Gebiet
auf. Bürgermeister Andreas Ramharter:
„Ich möchte allen freiwilligen Helfern
ein herzliches Dankeschön aussprechen,
denn es ist nicht selbstverständlich,
dass man sich in seiner Freizeit in den
Dienst der Allgemeinheit stellt.“ 

Für ein sauberes
Leobersdorf

Das Projekt Stadterneuerung ist bereits in
vollem Gange: Seit April widmen sich ver-
schiedene Projektgruppen der Frage, wie Le-
obersdorf in Zukunft aussehen soll. Der
Themenbogen spannt sich dabei von Um-
welt-Themen über soziale Themen bis zu
den Wünschen der jungen Leobersdorfer.
„Wir möchten die Bevölkerung sehr herzlich
zur Mitarbeit einladen – hier kann jede und
jeder seine persönlichen Ideen für unser 
Leobersdorf einbringen“, so Bürgermeister
Andreas Ramharter. 

Stadterneuerung
für Leobersdorf
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Wieder zertifiziert: 
Leobersdorf ist 

„familienfreundlich“!

Die Marktgemeinde Leobersdorf darf sich für
drei weitere Jahre als „familienfreundlich“
bezeichnen. Hierzu hat die Gemeinde ihre
Aktivitäten für Familien erneut im Rahmen
eines „Audits“ vor einem Kuratorium präsen-
tiert und wurde wieder mit dem Zertifikat „Fa-
milienfreundliche Gemeinde“ ausgezeichnet.

Gerhard Fastenberger von der
Raiffeisen-Bankstelle Leobersdorf
(2. v. l.) und Generationenaus-
schuss-Obfrau Ingrid Rothenstei-
ner (r.) übergaben den Laptop an
Hannah Thiele und Luca Schilling. 

Raika Leobersdorf spendet 
Laptop für Jugendzentrum

Die Raiffeisen-Bankstelle Le-
obersdorf stellte dem Leobers-
dorfer Jugendzentrum einen
nagelneuen Laptop zur Verfü-
gung. Bankstellenleiter Ger-
hard Fastenberger ließ es sich
nicht nehmen, den Laptop 
persönlich im Jugendzentrum
vorbeizubringen, wo der Lap-
top von den Jugendlichen 
sofort freudig entgegenge-
nommen wurde.
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Gipfeltreffen der Umweltvertreter

V. l. Vizebgm. Harald Sorger, Gerald Stradner, Hubert Fragner (beide enu NÖ), Um-
weltanwalt Thomas Hansmann und Leobersdorfs Umweltgemeinderat Gerhard
Stampf luden zum Umweltforum.

Gemeinderäte besuchten 
Hirtenberger Haftanstalt

Jagdausschusswahl: 
Die Ergebnisse

Eine Abordnung des Leobersdorfer Gemeinderates besuchte die Justiz-
anstalt in Hirtenberg. Der Leiter der Haftanstalt, der Leobersdorfer Alfred
Steinacher, berichtete darüber, dass mehr als 400 Insassen in 15 
Betrieben, die in der Justizanstalt betrieben werden, Beschäftigung 
finden, sei es als Schlosser, Tischler oder für diverse Auftragsarbeiten 
wie dem Konfektionieren von Postsendungen. Sogar eine Lehre kann 
man als geschickter Insasse während der Haft absolvieren. Alles, was 
die Insassen für das Gefängnis selbst herstellen oder reparieren, spart
Herrn und Frau Steuerzahler bares Geld. Die Justizanstalt übernimmt aber
auch gerne Arbeiten für externe Auftraggeber. Auch die Häftlinge werden
für ihre Arbeit entlohnt: Ein Teil des Geldes, das die Häftlinge dabei 
verdienen, wird für nach der Entlassung aufgespart. 

Der Leiter der Hirtenberger Haftanstalt, Alfred Steinacher (3. v. l.) führte durch das
Gefängnis.

Am 31. Mai wurden die Leobersdorfer Wald- und Wiesen-
besitzer zu den Urnen gebeten: Bei der Jagdausschusswahl
dürfen alle Grundbesitzer von jagbaren Flächen in Leobersdorf
über die Zusammensetzung eben dieses Jagdausschusses 
bestimmen: Dieser wiederum regelt dann die Verpachtung 
der Gründe. 
Zwei Listen sind zur Wahl angetreten, auf den Leobersdorfer
Bauernbund entfielen 5 der 7 Mandate (Johann Schlager,
Anton Rauscher, Paul Fridrich, Franz Scheibenreif und Franz
Fridrich), 2 Mandate gingen an die Jagdausschussliste Skobek
(Franz Skobek und Martina Skobek). 

Im Eventcenter Leobersdorf fand das Umweltforum der Energie- und Um-
weltagentur NÖ (enu) statt. Rund 50 Umweltgemeinderäte aus dem In-
dustrieviertel diskutierten über die verschiedenen Aufgaben, die
Umweltgemeinderäte zu bewältigen haben: Naturschutzmaßnahmen,
Umweltzustandsberichte und Beratung in umweltrelevanten Themen,
wie zB. bei der Raumordnungsplanung. 

Nachgefragt!
Bei den Jagdausschusswahlen durften die
Grundbesitzer ihre Vertreter wählen. 
Wie groß ist eigentlich deren „Grundfläche“?

In Leobersdorf beträgt die sogenannte „jagbare Fläche“
665 Hektar. 322 Wald- und Wiesenbesitzer waren wahl-
berechtigt.  

Auch Fragen an Leo? Einfach per Email:
amtsblatt@leobersdorf.at – Kennwort „Leo Fragezeichen“

Nicht runterspülen: 
Damenbinden & Co.!

Wussten Sie, dass Sie jeden Tag drei Badewannen voll
Wasser Ihren Abfluss hinunter fließen lassen? 500 Liter
Abwasser produzieren nämlich Herr und Frau Leobers-
dorfer jeden Tag, das sind insgesamt 2700 Kubikmeter. 
Geklärt werden die Abwässer dann in der Kläranlage des
Abwasserverbandes in Bad Vöslau. Mit dem Abwasser
schwimmen auch zahlreiche Feststoffe in die Klärbecken
und sorgen dort mitunter für große Probleme, berichtet
der Chef der Kläranlage Bad Vöslau, Harald Bayer: 
„150 kg an Feststoffen pro Leobersdorfer Einwohner kom-
men bei uns in der Kläranlage an.“ 120 kg davon sind 
Damenhygiene-Artikel wie Binden und Tampons, die sich
im Gegensatz zu Toilettenpapier nicht schon im Kanal 
auflösen. Harald Bayer: „Genauso wie Wattestäbchen, 
Kondome und Plastikfolien sollten sie im Restmüll lan-
den.“ Auch Küchenabfälle, Öle, Fette oder gefährliche
Stoffe wie Lacke, Lösungsmittel und Benzin gehören 
in den Restmüll oder professionell entsorgt. Der Bauhof
der Marktgemeinde nimmt letztere gerne in Empfang. 
Am Ende des Klärprozesses hat das Wasser übrigens wie-
der Badeseequalität. Mehr unter www.awa-badvoeslau.at



??? Wer kennt wen ???

Anfang der 1970er Jahre gab es in Leobersdorf eine erfolgreiche Damenfußball-Mannschaft.

Erkennen Sie jemanden auf dem Foto wieder? Unter allen, die bis 17. 07. 2015 unter der Telefonnummer
02256/623 96 anrufen und die richtige Lösung wissen, wird ein Essen für  2 Personen in einem Leobersdorfer
Lokal verlost. Die Gewinnerin der letzten Ausgabe war Gertraude König aus der Dornauerstraße.

Gemeinde- und Postbedienstete sind aus Gründen der Fairness von der Teilnahme am Gewinnspiel ausgeschlossen!

Feierliche Schlüsselübergabe
In der neu errichteten Wohnhausanlage
Hauptstraße 29 wurden insgesamt 20 Woh-
nungen an ihre neuen Mieter übergeben. 
Die von der gemeinnützigen Wohnungs- und
Siedlungsgenossenschaft ATLAS erbaute 
Anlage bietet in den Wohnungen zwischen
50 bis 80 Quadratmetern nun 27 Menschen
ein neues Zuhause – und das mitten im Orts-
zentrum von Leobersdorf. Nach erfolgter 
Segnung der Wohnanlage durch Pfarrer
Christoph Böck hieß Bürgermeister Andreas
Ramharter die Neo-Leobersdorferinnen und
Leobersdorfer in ihrem neuen Heimatort 
willkommen. 

PROMI-FOTO

Margarete Hemetsberger und Brigitte
Fastenberger (r.) trafen bei einem 
Benefizkonzert auf den sympathi-
schen Sänger Marc Pircher, der sich
gerne für ein spontanes Foto mit 
seinen Fans zur Verfügung stellte. 

Jeder von uns kennt sie – die Promi -
nenten aus Film, Funk und Zeitung. Und
viele unter uns sind auch schon dem einen
oder anderen persönlich übern Weg gelau-
fen. Haben Sie noch ein Foto davon - mit
Ihnen und dem „Star“ darauf? Dann schik-
ken Sie uns doch einen Abzug! Schreiben
Sie uns bitte auch kurz, wie sich die Bege -
benheit zugetragen hat. Wir freuen uns 
darauf in jeder Ausgabe so ein Bild zu ver-
öffentlichen.

Bildzuschriften bitte ans Gemeindeamt oder an

amtsblatt@leobersdorf.at schicken.

Am Wohnungsamt der Marktgemeinde stehen folgende Wohnungen zur Vergabe:

l Wr. Neustädter Straße 4a, 76m², Eigenmittel 21.000,–, Miete 592,–
(mit Tiefgarage und großer Terrasse) 

l Arbeitergasse 2, 74m², Eigenmittel 16.700,–, Miete 650,– (mit Garten)

l Arbeitergasse 4, 71m², Eigenmittel 12.000,–, Miete 615,–
(mit Tiefgarage und Balkon)

l Arbeitergasse 18, 40m², Eigenmittel 4.100,–, Miete 315,–

l Arbeitergasse 20, 65m², Eigenmittel 10.400,–, Miete 515,– (mit großen Balkon)

l Südbahnstraße 21, 35m², Eigenmittel 2.900,–, Miete 257,– (mit Balkon)

l Hauptstraße 1/1, 100m², Eigenmittel 34,500,–, Miete 920,–
(mit Tiefgarage und Garten)

Weitere Infos erhalten Sie bei Irmgard Greimel am Wohnungsamt 
der Marktgemeinde, Telefon 02256/62396 DW 37.

Für LeobersdorferInnen auf Wohnungssuche

LOKALES

Bürgermeister Andreas Ramharter, Neo-Mieterin
Luisa Sanchez-Alvarez, LAbg. Christoph Kainz und
ATLAS-Direktor Anton Bosch. 
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Helden des Alltags: Das sind die Bauhofmit-
arbeiter Paul Goldsztajn und Karl Kopetzky:
Sie entdeckten fünf Minuten vor Öffnung
einer Bankfiliale einen Mann, der vor der 
Filiale herumspazierte. „Er trug einen 
falschen Bart und eine Afro-Perücke, wie im
Fasching“, so Paul Goldsztajn. Die beiden
Bauhofmitarbeiter parkten sich mit ihrem
Pritschenwagen vor die Bank. Als der 
mutmaßliche Bankräuber sie entdeckte,
stieg er in sein Auto und fuhr davon. „Wir 
notierten uns Kennzeichen und Auto und
meldeten den Vorfall sofort der Polizei“, so Karl
Kopetzky. Der Täter wurde festgenommen.

Vereitelter 
Banküberfall 
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LOKALES

Sommerzaubern 2015: Theater & Magie

Am Freitag, dem 3. Juli wird Magier Philipp
Kainz in seiner Zaubershow nicht nur 
Kinder, sondern auch alle Erwachsenen in
seinen Bann ziehen. Wegen des großen 
Erfolges im Vorjahr gibt es heuer erneut
eine eigene Sommertheater-Produktion am
Rathausplatz: Am 4. und am 12. Juli 2015
wird das Stück „Alois, wo warst du heute

Nacht“ aufgeführt. Regie führt wieder
Roman Kollmer, der selbst bereits in großen
Theaterhäusern in Wien, Mailand und Rom
auf der Bühne gestanden hat. Im vergange-
nen Jahr haben rund 500 Besucher die 
zwei Vorstellungen auf der Open-Air-Bühne
besucht. Das Ensemble besteht übrigens
komplett aus Hobbyschauspielern aus 

Leobersdorf und Umgebung. Der Sonntag-
abend (5. 7.) steht im Zeichen der Sonntags-
Kolumne „Paaradox“ von Kurier-Sexpertin
Gabriele Kuhn und Michael-Hufnagl: das
Journalisten-Ehepaar liest fast schon tradi-
tionell live am Leobersdorfer Rathausplatz.
Eine Woche später kommt dann freitags
(10. 7.) Vollblut-Comedian Manfred Knotzer
mit einem Best-Of seiner letzten 10 Büh-
nenjahre auf die große Open Air-Bühne. 
Auf eine ironisch-satirische Sommernacht
dürfen sich tags darauf (11. 7.) alle Fans von
kritischem Austro-Pop freuen: die Brüder 
EL ZWA und der Rock- und Metal-Kabaret-
tist Richard Metfan singen bzw. erzählen
über fast alles, u.a. auch über unerfüllte 
Erwartungen des zahlenden Publikums –
Prädikat sehenswert. Ebenfalls gratis, aber
keinesfalls umsonst, sind auch das Musik-
schul-Open Air (28. 6.), das Sommerkino
(20. – 22.8.), Ferienspiel (26. 8.) und der
Rote Nasen-Lauf (6.9.). Kulturreferent Vbgm.
Harald Sorger: „Mit unserem Programm
haben wir für jeden den passenden Som-
merabend im mediterranen Flair des Le-
obersdorfer Rathausplatzes: Und das auch
heuer wieder für alle bei freiem Eintritt!“
Mehr Infos unter www.sommerzaubern.at.Die Proben für das Sommertheater laufen bereits auf Hochtouren.

Vom Laientheater über Kabarett bis zum Open-Air Kino – all das wird man heuer beim „Leobersdorfer Sommerzaubern 2015“
erleben können, wenn sich der Rathausplatz wieder in eine abwechslungsreiche Showbühne verwandelt. 

Alles neu auf
www.triestingtal.at

LEADER Region hat neuen Obmann

Der Internetauftritt
der LEADER Region
Triestingtal wurde 
in den letzten Mo-
naten umfangreich
überarbeitet. 
Auf der neu gestal-

teten Seite – die jetzt auch für mobile 
Geräte optimiert ist – sind die Inhalte 
nun übersichtlicher angeordnet und nach
Themenbereichen gegliedert. 
Neben den allgemeinen Informationen 
zu den Gemeinden und Aktivitäten der
LEADER Region finden Sie einen Service-
teil mit nützlichen Daten zur Region
Triestingtal. 
Besonders hilfreich sind das umfangrei-
che Adressverzeichnis mit den Triesting-
taler Betrieben und Institutionen und der
Terminkalender. Dem neu gewählten Vorstand des Vereins LEADER Region Triestingtal gehört auch 

Vbgm. Harald Sorger (hinten re.) an. 

Kürzlich wählten die Mitglieder des Vereins
LEADER Region Triestingtal, dem auch 
unsere Marktgemeinde angehört, einen
neuen Obmann: Hernsteins Bürgermeister
Leopold Nebel wurde einstimmig zum 
Obmann der LEADER Region und Kleinregi-

onsobmann bestellt. Ihm zur Seite stehen
nun zwei Stellvertreter: Vbgm. Elisabeth
Roggenland aus Günselsdorf und Berndorfs
Bgm. Hermann Kozlik. Der bisherige 
Obmann, Franz Seewald, wurde zum Ehren-
mitglied ernannt. 



Modernes LED-Licht für Leobersdorf
Noch heuer werden alle 1.100 Straßenlater-
nen im Ortsgebiet auf eine moderne LED-
Beleuchtung umgestellt werden. 
Die LED-Lampen verbrauchen drei Viertel
weniger Strom, was der Marktgemeinde er-
heblich Kosten sparen wird. „Wir sprechen
hier von einer um 50.000 Euro niedrigeren
Stromrechnung für die Marktgemeinde“,
freut sich Bürgermeister und Finanzreferent
Andreas Ramharter. Für Umweltgemeinde-

Feierliche Eröffnung: v. l. LH-Stv. Wolfgang Sobotka, Bgm. a. D. Anton Bosch,
AURA-Geschäftsführerin Birgit Koisser und Bgm. Andreas Ramharter. 

Die LED-Umrüstung hat gestartet: v. l. Bgm. 
Andreas Ramharter und Umweltgemeinderat 
Gerhard Stampf.

José Feliciano liebt Leobersdorf
Er darf 9 Grammys und einen Stern am „Walk of Fame“ sein Eigen
nennen: Die Rede ist von Musiker José Feliciano, vielen bekannt
durch seine Welthits „Vienna, Vienna“ oder „Feliz Navidad“. 
Nun hat er sich in Leobersdorf niedergelassen. Was der geborene
Puerto Ricaner an seiner neuen Heimat schätzt? José Feliciano: 
„Ich mag Leobersdorf sehr. Es ist ein wunderbares Plätzchen weg
von der Großstadt. Hier kann ich einfach besser nachdenken und 
komponieren“, erzählte der Weltstar der Sendung „Leobersdorf.das
Magazin“ am 17. 06 2015. Das Gespräch ist nachzuhören unter
leobersdorf.radiosol.at.

eventCenter feierlich eröffnet
LH-Stv. Wolfgang Sobotka ließ es sich nicht nehmen, persönlich
das eventCenter Leobersdorf offiziell zu eröffnen. In der neuen 
Veranstaltungshalle finden rund 320 Personen Platz, in der Galerie
im 1. Stock befinden sich 130 Plätze und eine Sektbar mit Terrasse.
Für Seminare eignet sich ein kleiner Saal, der 50 Personen 
fasst. Hochzeitspaaren steht im Garten ein Hochzeitspavillon zur
Verfügung. 

LOKALES

Sanierung der Matzendorfer Straße
Die Landesstraße L 151 von Leobersdorf nach Matzendorf wird saniert:

Die Arbeiten für den ersten Abschnitt (zwischen km 6,9 und km 7,9)

wurden bereits in den Jahren 2009 und 2010 ausgeführt. Mit der Sanie-

rung der Bereiche von km 5,3 bis km 6,9 und von km 7,9 bis km 8,1

wird die Verkehrssicherheit der Landesstraße noch weiter erhöht. Mit

der neuen Fahrbahnbreite von 6 Metern entspricht die Straße in Zukunft

auch den modernen Verkehrserfordernissen. Landesrätin Petra Bohuslav

und Bgm. Andreas Ramharter gaben den Startschuss für den Beginn der

Arbeiten, die bis Ende August 2015 abgeschlossen sein sollen.

Foto: C. Husar

„Goldene Kelle“ für Rathausplatz
Die „Goldene Kelle“ ist der höchste Architekturpreis von Niederöster-

reich GESTALTE(N) und prämiert herausragende und wegweisende Bau-

ten – so wie unseren Rathausplatz, der von Landesrat Karl Wilfing für

sein Konzept des gemeinsam genutzten Raumes (Shared Space) als

Ort der Kommunikation ausgezeichnet wurde. Die Planer des Rathaus-

platzes waren die Architekten vom Team Hadler bis Hausdorf und 

KosaPlan, Bauherr war die Marktgemeinde. Im Bild v. l. Amtsleiter 

Andreas Morgenbesser, Vbgm. Harald Sorger, Werner Kosa (Kosaplan),

Architektin Ulrike Hausdorf, Landesrat Karl Wilfing, Bgm. Andreas 

Ramharter, Petra Eichlinger (NÖ GESTALTE(N)), gfGR Walter Cais und

Landesbaudirektor Peter Morwitzer.

rat Gerhard Stampf hat die Umstellung 
noch einen zweiten Spar-Effekt: „Wir wer-
den mit der Umstellung über 100 Tonnen
schädliches CO2 sparen! Das entspricht dem
durchschnittlichen Jahresausstoß“ von rund
30 PKW.“ Die neuen Lampen sind auch 
flexibler einsetzbar und länger haltbar.

Fotocredit: NLK Reinberger



A-2544 Leobersdorf / Austria

Hirtenbergerstraße 1 

Tel.: +43 (0) 22 56 / 622 97 0

Fax: +43 (0) 22 56 / 622 97 19

office@gwt.at – www.gwt.at

Wo man sich trifft – und gerne wiederkommt!

Gasthaus „das Amt“
Christine Löffler
2544 Leobersdorf
Marktplatz 5
Tel. 02256/622 73

Regionale Spezialitäten – Täglich Menü – Themenabende

ANZEIGEN

Wo man sich 
wohlfühlt!
Heurigentelefon:
02256/628 66 66

www.leobersdorfer-heurige.at
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(RÜCKEN)PRÄVENTIONS-
PROGRAMM PAYER

Im Turnsaal des Gemeindezentrums Theresienfeld
unter sportwissenschaftlicher Leitung

Info: Andrea PAYER, Tel.: 0699/8847 2150
Schmerzen und Verspannungen machen keine Sommerpause!

ICH AUCH NICHT: Durchgehende Trainingsmöglichkeit:

Montag, 18.30 Uhr: Rücken/Bauch Training der Rücken-, Bauch-, Gesäss- u. Becken-
bodenmuskulatur, Gleichgewicht, Stretching, Koordination, Entspannung. Richtiges Heben.

Montag, 20.00 Uhr: Faszientraining Gymnastikraum) Training des Bindegewebes
durch Dehnen, Stretching, Pilates, Schwingen, Blackroll.

Mittwoch, 09.00 Uhr: Rücken/Bauch

Donnerstag, 19.15 Uhr: Rücken/Bauch

Freitag, 08.00 Uhr: (Senioren)gymnastik (Gymnastikraum) Kraft, Koordination, 
Beweglichkeit, Gleichgewicht für den ganzen Körper. (Sehr) leicht.

Freitag, 09.00 Uhr: Rücken/Bauch

PPP
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LEOVITAL

Neo-Autorin 
präsentiert erstes Buch

Leovital besucht Neusiedlersee

Fesche Dirndln: Trachtendesignerin Elfi Maisetschläger kleidete bereits 30
Leobersdorferinnen mit dem Leobersdorf-Dirndl ein. In Kürze wird es auch
wieder den beliebten Leobersdorf-Janker für Damen und Herren geben. Wenn
auch Sie einen Janker oder ein echtes Leobersdorfer Dirndl Ihr Eigen nennen
wollen, wenden Sie sich bitte an Andrea Nöbel unter Tel. 0650/62 900 10
oder per E-mail an andrea.noebel@leobersdorf.at

Anfang Juni reisten die LeovitalerInnen mit Hannes Weinbauer in das Bur-
genland. Nach dem Besuch der Basilika Maria Loretto und einer kurzen Rast
in der schönen Grünanlage ging es weiter zum Neusiedlersee. In Mörbisch
gingen die Ausflügler an Bord und machten eine dreistündige Rundfahrt mit
dem Schiff „Carolina“. Bei einem guten Mittagessen und Musikbegleitung
genossen alle diese romantische Rundfahrt am See. Zu Hause angekommen,
bedankten sich alle Bewohner und das Begleit-Team bei Volksbank-Filiallei-
ter Hannes Weinbauer für die angenehme, unfallfreie Gratisfahrt und bei der
Volksbank für die Spende zur Finanzierung der Buskosten.

Karin Mayer, eine der vielen sprichwörtlichen „guten See-
len“ im Leovital, hat ihr erstes Buch geschrieben: Es trägt

den Titel „Botschaften aus dem Him-
mel“ und handelt davon, wie man die
inneren Werte selbst erkennt. Karin
Mayer: „Mit dem Buch will ich Men-
schen, die nicht mehr ein und aus wis-
sen, Mut machen. Es gibt immer einen
Weg, man muss nur bewusst hin-
schauen und Verantwortung für sich
selbst übernehmen.“ Dieses kraftvolle
Buch der sympathischen Autorin ist

gemeinsam mit Kartendeck und Symbolen in einem 
Geschenkkarton in der Buchhandlung Hikade oder direkt
bei der Autorin unter Tel. 0676/4404850 erhältlich. 

7. Juli 2015 · 28. Juli 2015 · 11. August 2015       
25. August 2015 · 8. September 2015

29. September 2015

Jeweils von 14.00 bis 16.00 Uhr 
im Wintergarten des Leovital.

Auf Ihr Kommen freut sich das Team Leovital!

Datum: Heurigen:

09. Juli 2015 Zöhling-Gratzer

13. August 2015 Dornauerstubn

10. September 2015 Weinbau Skobek

Beginn jeweils um 19.00 Uhr

Dirndl−Stammtisch

Muttertagsfeier im Leovital: Im Leovital wurden auch heuer wieder alle Frauen und Mütter gefeiert. Die Musik der Lenkradldrahra sorgte
für gute Unterhaltung und  lud auch zum Tanzen ein. Zum Abschluss wurden die BewohnerInnen mit köstlichen Pizzen von der Pizzeria
Casa Venezia verwöhnt und danken hiermit der Pizzeria für die großzügige Spende.
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täglich von 11 bis 23 Uhr

Sie finden uns am Beginn des Ortszentrums (Hauptstraße 4) Tel. 02256/635 24 oder 0699/101 54 650

Unser Name steht seit 7 Jahren
für die Qualität der japanisch-koreanisch-

thailändischen Küche!
Schätzen Sie außerdem 
eine entspannte, familiäre Atmosphäre?

Dann besuchen Sie uns doch – und überzeugen Sie
sich selbst!

Klein aber fe
in!

JAPANISCH-KOREANISCH-THAILÄNDISCHE KÜCHE
Kalte- und warme Vorspeisen
Suppen
Mittagmenüs
Spezial Menüs
Warme Spezialitäten
Ausgewählte Salate
Sushi
Maki
Sashimi
Bulgogi

2544 Leobersdorf, Marktplatz 4, Telefon 0 22 56/622 66

ANZEIGEN



Wir gratulieren herzlich. . . .
WIR GRATULIEREN
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. . . . Anna Teltscher zum 90. Geburtstag

. . . .Hermine Mayer zum 80. Geburtstag

Meistertitel souverän verteidigt
Wie bereits in der vergangenen Saison
konnte sich die U-23 Mannschaft des ASC
Leobersdorf den 1. Platz in der Meister-
schaft der 1. Klasse Süd Reserven sichern.
Im letzten Spiel der Saison wurde dabei der
erste Verfolger, der SV Grimmenstein, mit
9:0 besiegt. Dies führte in der Endtabelle zu
60 Punkten für die ASC-Mannschaft und
somit 8 Punkten Vorsprung auf die zweit-
platzierten Grimmensteiner.
Besonders hervorzuheben aus der End-
abrechnung ist der große Torhunger der 
jungen Leobersdorfer, unter Führung von
Trainer Matthias Ramharter, die in der ab-
gelaufenen Saison bei nur 21 Gegentoren
ganze 123 Treffer erzielen konnten. Mit 
Maximilian Rabl und Dominik Bauer stellt
die ASC U-23 auch die beiden besten 
Torschützen der Liga. Ersterer konnte in 
18 Einsätzen 32 Tore erzielen.
Die Mannschaft möchte sich auf diesem
Wege bei ihren Unterstützern bedanken
und hofft auf eine weitere erfolgreiche 
Saison mit noch mehr Besuchern bei ihren
Heimspielen. 

Stehend v.l.n.r: 
Udo Sacher (Sportlicher Leiter), Michael Bleimuth, Gerald Resch, Wilhelm Bakaschwili, Maximilian Rabl,

Stefan Djudic, Miro Glisic, Markus Rührl, Matthias Ramharter (Spielertrainer), Christian Rührl (Obmann);
Hockend v.l.n.r: 

Dominik Bauer, Jürgen Schrönkhammer, Alexander Ramharter, Alexander Lampl, Daniel Nowotny, Andreas Leh
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GEBURTENWAS IST LOS

Bestattung KILLIAN e.U.
Inh. Walter Cais

2544 Leobersdorf, Hauptstraße 8
Telefon 02256/62205
bestattung.killian@aon.at
www.bestattung-killian.at

Im Trauerfall sind wir Tag und Nacht telefonisch erreichbar!

Juli 2015
Juli:                   Leobersdorfer Ferienspiel für Kinder: Wöchentliche  Termine laut Ferienspiel-Pass 
                         (am Gemeindeamt und  auf der Raiffeisenbank erhältlich)

Fr     03.  –       SOMMERZAUBERN AM RATHAUSPLATZ: Freitag 3. Juli – Zaubershow mit Philipp Kainz,
So.  05.           Samstag, 4. Juli – Sommertheater „Alois wo warst du....“, 
                         Sonntag, 5. Juli – Gabriele Kuhn & Michael Hufnagl

So.  05             ÖGV: Beginn des Sommerkursbetriebes 

Fr.    10.  –       SOMMERZAUBERN AM RATHAUSPLATZ: Freitag 10. Juli – Manfred Knotzer „Heimspiel“, 
So.  12.           Samstag, 11. Juli – El Zwa + Richard Metfan,
                         Sonntag, 12. Juli – Sommertheater „Alois wo warst du....“

Do. 16. –        37. Parkheuriger der Parkheurigengemeinschaft im 
Mo.  27.           Gemeindepark, täglich von 10.00 – 24.00 Uhr

August 2015
August:             Leobersdorfer Ferienspiel für Kinder: Wöchentliche Termine laut Ferienspiel-Pass 
                         (am Gemeindeamt und auf der Raiffeisenbank erhältlich)

Sa.    15.           B.G.S.C. ASKÖ-RAIBA Leobersdorf: Publikumsturnier, Beginn 14.00 Uhr

Do.   20. –        Sommerkino
Sa.    22.           am Rathausplatz Leobersdorf

So.    30.           Marktgemeinde und Bobby’s Sportshop: 
                         Rote Nasen-Lauf am Rathausplatz

September 2015
Fr. 04. –        TV Friesen Leobersdorf: 
So.  06.            Tennisvereinsmeisterschaft auf der Vereinsanlage

Fr.     04.           Kulturzentrum Halterhaus: Ausstellung Maria Temnitschka

Sa.    05.           Pfarre Leobersdorf: Fußwallfahrt – Hafnerberg, Abmarsch 6.00 Uhr

Sa.    05.           ÖGV: Beginn der Herbst-Abrichtekurse am Hundeabrichteplatz in der Enzesfelder Straße

So.    13.           B.G.S.C. ASKÖ-RAIBA Leobersdorf: RAIBA Pokalturnier, Beginn 8.00 Uhr

Fr.   18. –        ASC Leobersdorf & Firma AURA:
So. 20.           Hendlschmaus am Rathausplatz

Sa.    26. –       ÖGV: Triestingtal-Turnier am
So. 27.          Hundeabrichteplatz in der Enzesfelder Straße 

16.03.2015 POLAT Eslem
Friedhofstraße 19

20.03.2015 ISUFI Fiona
Arbeitergasse 8a/9

21.03.2015 JAKUP Ilias Semih
Südbahnstraße 49a/Top 2

23.03.2015 BOSEZKY Mia
Hauptstraße 4/1/6

24.03.2015 PLANINAC Jakob
Südbahnstraße 23 b/6

25.03.2015 GRANDL Paul Stefan
Dornauer Straße 24/Haus 8

30.03.2015 RUDOVIC Kristina
Wassergasse 5/Top 2

01.04.2015 BAYRAM Irmak
Badener Straße 27/1

08.04.2015 BLÜHBERGER Felix
Mozart-Gasse 34

11.04.2015 KAINEDER Maria
Südbahnstraße 23a/7

14.04.2015 WALLMANN Tara Marina
Joseph Haydn-Gasse 9/6

22.04.2015 BILEK Luisa Elisabeth
Spitalgasse 23/4

26.04.2015 ILINCIC Ksenija
Ing. Viktor Kaplan-Gasse 10

05.05.2015 MORINA Ajana
Südbahnstraße 29/21

09.05.2015 BRKIC Matej
Wiener Neustädter Str. 5/1/15

12.05.2015 YÜKSEL Rumeysa
Anton Bruckner-Gasse 4 Haus 9

12.06.2015 HUDOMEL Dorian Aiden
Marktplatz 6/2

18.06.2015 WANG Lucas
Hirtenberger Straße 24b/Top 2

Wir danken der 

herzlich für die 
Unter stützung 

und für die Bereit stellung
von Fotos.
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EHRUNGENWAS IST LOS

80 Jahre:

HEIMHILCHER Erwin, Kurze Gasse 4

LENZ Irma, Hauptstraße 42/1/4

POLSTER Irmgard, Wolfgang v. Goethe-Gasse 4

MAYER Hermine, Obergasse 10b

PICHLER Franz, Feldgasse 3b/1

KELLNER Elfriede, Joseph Haydn-Gasse 2c/2

90 Jahre:

TELTSCHER Anna, Heugasse 30/1

Goldene Hochzeit:

FRIDRICH PAUL u. MARIA
Dornauer Straße 3

ÄRZTEDIENSTE

HOCHZEITEN

Juli 2015:

04./05.      Dr. Zak Anna                                     Kottingbrunn                         02252/709 99

11./12.      Dr. Resinger Thomas                          Hirtenberg                             02256/811 418

18./19.      Dr. Slezak Richard                             Kottingbrunn                         02252/761 03

25./26.      Dr. Schadauer Wolfgang                    Kottingbrunn                         02252/761 05 

August 2015:

01./02.      Dr. Unger Wolfgang                           Leobersdorf                           02256/623 88

08./09.      Dr. Schuecker Eveline                        Enzesfeld                              02256/821880

03./15.      Dr. Ljiljana Durovic                            Hirtenberg                             02256/815 05 

03./16.      Dr. Schadauer Wolfgang                    Kottingbrunn                         02252/761 05 

22./23.      Dr. Zsacsek Hildegard                        Enzesfeld                              02256/829999

29./30.      Dr. Zak Anna                                     Kottingbrunn                         02252/709 99

September 2015:

05./06.      Dr. Slezak Richard                             Kottingbrunn                         02252/761 03

12./13.      Dr. Resinger Thomas                          Hirtenberg                             02256/811 418

19./20.      Dr. Klinger Erich                                Leobersdorf                           02256/641 11

26./27.      Dr. Unger Wolfgang                           Leobersdorf                           02256/623 88

Zukaj, Zeqir & Zukaj Rushe

Stiel Daniel & Zakall Nicole

Molin Josef & Steiner Karin

Milutinov Nebojsa & Dubravac Marina

Wegscheider Wolfgang & Erben Anna

Schreiner Mario & Prinz Jaqueline

Meisels Arie & Grussgott Hannah

Anson Christopher & Acevedo Tara

DI Bernardo Stefan & Bauer Nicole

Seitz Michael & Wöhrer Daniela

Willcock Christopher & Lenz Angelika 

Weichselbaum Gerhard & Potzmann Claudia

Dungel Reinhard & Herzog Corinna M.A.

TODESFÄLLE

25.03.2015 Breuer Auguste (89)

26.03.2015 Rozporka Albert (104)

29.03.2015 Podschlapp Herbert (67)

05.04.2015 Fischer Karl (91)

06.04.2015 Zollner Rudolf (80)

30.04.2015 Völkerer Johann (60)

14.05.2015 Höllrigl Rudolfine (94)

14.05.2015 Schmied Marianne (69)

Do., 16. Juli – Mo., 27. Juli 2015

PARKHEURIGER IM GEMEINDEPARK
Familie Fridrich Paul
Familie Kopp Franz
Familie Kopp Ludwig
Familie Rauscher Anton
Familie Scheibenreif Franz
Weinbau Erwin Mehlstaub

Perischa Gerhard & Pajer Petra

Nittmann Andreas & Löffler Jutta

Ing. Bäuerlein Alexander & Haderer Silvia

Sonam Kalsang & Dickey Tenzin

Kral Manfred & Wieselthaler Annemarie

Wallisch Markus & Bauer Tamara

Neugebauer Thomas & Schmuck Martina

Ndue Marjan & Balmer Lea

Worm Klaus-Jürgen & Schlögl Gabriele

Hößl Friedrich & Gass Adelheid

Staudinger Nino & Storz Daniela

Niermann Marcus & Windbüchler Isabella

Czwiertnia Oliver & Hoar Mardiningsih
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Maria Mitterbauer
Ges.m.b.H.

Putzerei
Wäscherei
Bügelstube

Leder-, Pelz-,
Teppichreinigung

Näh- u. Schuhservice

2544 Leobersdorf, „Leo-Park“, Europastraße 5
Telefon 0699/123 52 099

Mo – Fr: 8.30 bis 18.30 Uhr   –   Sa: 8 bis 13 Uhr

ANZEIGEN

Wir freuen uns schon sehr darauf, Sie ab 

in Leobersdorf, Hauptstraße 30 begrüßen zu dürfen.
Öffnungszeiten: Montag bis Samstag von 9.00 – 23.00 Uhr

Sonntag und Feiertag Ruhetag.

Landhaus 25er wird zum

Telefon 02256/201 26   · www.belvino.at
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PANORAMA

Im Mai veranstaltete das Ekiz Triestingtal einen Kleiderkreisel mit Spendenaktion
für den "Guten Laden" (Sozialmarkt) in Traiskirchen. Eine große Menge an Baby-
und Kinderkleidung konnte gesammelt werden und wird in Kürze übergeben. 
Auch  beim Brückenlauf war das Team mit Spielestationen für die kleinen Besucher
im Einsatz. Im August erscheint das neue ekiz-Programm! 
Ein Blick auf www.ekiz-triestingtal oder einfach vorbeischauen lohnt sich in jedem Fall. 

Im EKIZ ist immer was los
Die wenigsten Leobersdorfer wissen, dass es auf 
Leobersdorfer Gemeindegebiet, entlang der B18 
von der Auffahrt Lindenberg bis zum Hirtenberger 
Friedhof, ein Außenlager des Konzentrationslagers
Mauthausen gegeben hat. Über 400 Frauen wurden
im „Waffen SS Arbeitslager Hirtenberg Wilhelm
Gustloff-Stiftung Niederdonau“, auch Weinberglager
genannt, zwischen 28. September 1944 und 2. April
1945 unter unmenschlichen Bedingungen zur Muni-
tionserzeugung gezwungen. Anna Staron gelang die
erfolgreiche Flucht aus dem Lager. Sie könnte sich
für einige Tage, bis die Rote Armee im Raum Wiener
Neustadt und dem Triestingtal eindrang, mit Hilfe der
Bevölkerung in Leobersdorf versteckt gehalten
haben. Das Mauthausen-Komitee sucht daher Zeit-
zeugen oder Nachkommen von diesen, welche zu
diesem Fall Hinweise geben könnten. Weiters ist
man auch am Tod der Zwangsarbeiterin Alexandra
Gledkaja aus dem „Ostarbeiterlager“ interessiert,
welche am Ortsfriedhof Leobersdorf ihre letzte Ru-
hestätte gefunden hat. „Vielleicht weiß noch jemand
von Erzählungen aus Kindestagen“, ruft GR Hans 
Petermair auf, sich bei ihm unter der Telefonnummer
02256/627 71 zu melden.

Zeitzeugen gesucht

Die etwas andere Osterwoche – Die Le-
obersdorferin Anna Pajer, Schülerin des Mi-
litärrealgymnasiums Wiener Neustadt, nahm
gemeinsam mit zwei Kolleginnen an einem
Grundkurs für Militärfallschirmspringer unter
der Leitung von Brigadier i.R. Puntigam, der
gleichzeitig der Präsident des Militärfall-
schirmspringer-Vereines OSTARRICHI in
Österreich ist, teil. Die Zöglinge  – so wer-
den die SchülerInnen des MilRG genannt –
absolvierten jeweils drei Sprünge mit der
Rundkappe (Kampfschirm) aus 2000 Feet 
(ca. 609,6m) Höhe. Die Teilnehmer waren
begeistert. Das Regenbogental, ein Therapiehof zur Unterstützung von erkrankten 

Kindern und Jugendlichen, Kindern und Jugendlichen mit besonderen Be-
dürfnissen sowie Familien in Trauersituationen lud zum Tag der offenen Tür. 
Geboten wurde ein buntes Programm mit Spielestationen, Musikkabarett
und Tanzvorführungen für den guten Zweck. Nähere Infos über den Verein
und sein Angebot unter www.regenbogental.at. 

Malakademie – Christoph Büsch, Nicole Bruckner, Celine Christl,
Yvonne Christl, Verena Hajek, Conny Koller, Viola Kolp, Anna Lessig, Ste-
fanie Lessig, Sebastian Lou, Moritz Mann, Leen de Marez, Lilian Mrasek,
Nico Pechhacker, Nora Petermair, Johannes Schmuck, Felix Wildberger
und Lena Wittholm – Das sind die jungen Künstler, die im Rahmen der
Malakademie mit ihren Werken im Halterhaus begeisterten.
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ANZEIGEN
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WIRTSCHAFT

Das Leobersdorfer Unternehmen druck.at
darf sich über das Bundeswappen für außer-
ordentliche Verdienste freuen. druck.at
nimmt in der Druckbranche bundesweit
eine führende und allgemein geachtete
Stellung ein. Beste heimische Qualität,

Staatswappen der Republik Österreich für druck.at
Know-How am neuesten Stand und Innova-
tionen stehen an der Tagesordnung. „Für die
240 Mitarbeiter ist dieses Qualitätssiegel
Bestätigung und Anerkennung für deren
Leistungen. Darüber hinaus motiviert uns
diese Auszeichnung zur Schaffung weiterer

Das Leobersdorfer Ortszentrum hat ein
neues Elektrofachgeschäft. Im neuen „Elek-
tro-E-Center“ direkt am Rathausplatz gibt es
neben Elektronikartikeln, Leuchtmitteln oder
Werkzeug auch Haushaltsgeräte wie Wasch-
maschinen oder Fernseher. Für Liebhaber
finden sich auch Nostalgieradios im Sorti-
ment. Wirtschaftsausschussobmann Gerhard
Stampf hieß Jungunternehmer Ceyhan
Basar in Leobersdorf herzlich willkommen
und wünschte ihm viel Erfolg.

Neues
Elektrofachgeschäft

im Ortszentum

Das Leobersdorfer Unternehmen „Vario-
therm“ war auf der ecobuild 2015 vertre-
ten. Diese Messe widmet sich der nach-
haltigen Planung, dem Bau und der Reno-
vierung von Gewerbe- und Wohngebäu-
den. Die Londoner City ist seit jeher ein
Ort lebendiger Baudynamik. Das vorhan-
dene Marktpotenzial bietet auch hervor-
ragende Chancen für den heimischen
Export. Das kräftige Wachstum in Groß-
britannien beruht mitunter auf einer 
starken privaten Nachfrage. So erhalten

Privatpersonen beim Kauf von Eigentum
staatliche Unterstützungen. Das zugehörige
Förderprogramm trägt den Namen „Green
Deal“. Ziel des Programms ist, alte Woh-
nungen energieeffizienter zu machen. Beste
Marktchancen also für Firmen, die auf 
Umweltfreundlichkeit und sparsame Ener-
gielösungen setzen. 
Wirtschaftslandesrätin Petra Bohuslav war
ebenfalls vor Ort und stattete Firmenchef
Alexander Watzek und seinem Team einen
Besuch ab.

Neuerungen, Verbesserungen und zur steti-
gen Weiterentwicklung. Sie können weiter-
hin auf uns als vertrauensvollen öster-
reichischen Druckpartner mit höchsten
Qualitätsrichtlinien bauen“, so die Ge-
schäftsleitung. 
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WIRTSCHAFT

Im Online-Bildarchiv www.leobersdorf.topo-
thek.at  der Marktgemeinde Leobersdorf
wurden seit Oktober 2014 weit über 1.000
Bilder inklusive Text gespeichert und damit
einer breiten Öffentlichkeit zugänglich 
gemacht und für die Nachwelt erhalten.
„Ohne die eifrige Mitarbeit der Leobersdor-
ferinnen und Leobersdorfer, aber auch aus-
wärtiger Topothek-Freunde wäre ein der-
artiges Projekt nicht möglich“, so Topothe-
kar Peter Selb, der  erfreut feststellt: „Dieses
Leobersdorf-Album im Internet lebt von den
Bildern, aber auch Dokumenten, die aus 
der Bevölkerung kommen. Es bringt nicht
nur die Erinnerung an bauliche Veränder-
ungen auf, sondern vor allem auch an viele
Menschen, das Vereinsleben, das Wirken
der Politik usw“. 

Auch „Ihre“ Bilder in die Topothek

Selb ist weiterhin auf der Suche nach
neuem Material und appelliert an die 
Bevölkerung in ihren Erinnerungen zu 
kramen. „Keine falsche Bescheidenheit. 
Interessant ist grundsätzlich alles für dieses
Projekt, es muss nur mit Leobersdorf zu 
tun haben.“ Die Topothek nimmt Fotos und
schriftliche Unterlagen aus Familien, Er-
innerungen an die Kindheit und Jugend, 
Berufsleben, Militär, Zivildienst, Vereins-
leben, Firmen, Pfarre mit Bilder von Erst-
kommunion Firmung, Hochzeit und Taufen.
Die Unterlagen werden eingescannt und
ihre Besitzer erhalten sie umgehend zurück
und dürfen sich darüber freuen, mit ihrem
Material anderen Menschen Freude bereitet
zu haben. Selbstverständlich kann man 
Bilder auch per e-mail  übermitteln: 
topothek@leobersdorf.at

Dieses Bild vom verstorbenen Altbürgermeister 
Johann Heiden, aufgenommen Anfang 1955 bei

der B-Gendarmerie in St. Johann in Tirol,
finden Sie auch in der Topothek. 

Topothekar Peter Selb

Anfang des Jahres startete die Passage
eine große Umfrage zur Kundenzufrie-
denheit. Das Team der Passage freute
sich über die zahlreiche Teilnahme.
„Was uns auch besonders freut, sind die
vielen Stammkunden aus den umliegen-
den Gemeinden Enzesfeld/Lindabrunn,
Hirtenberg, Schönau, Kottingbrunn, Gün-
selsdorf, Matzendorf und Bad Vöslau. 
Gerade von diesen Kunden erhalten wir
viel Lob über das Zentrum Leobersdorfs
und dessen Geschäfte. Das zeigt, dass
die Passage unseren Kunden am Herzen
liegt. Der kleine Handel und die Ge-
schäfte im Herzen Leobersdorfs bieten
fachgerechte Beratung und herzliches
Engagement an. Doch diese Bemühun-
gen können nur fruchtbringend sein,
wenn die Geschäfte auch genutzt wer-
den“, so Viktoria Lorber. Als Dankeschön
wurde unter allen Teilnehmern ein Ther-
menurlaub verlost. Anfang Mai wurde
der Preis an die glückliche Gewinnerin
Birgit Pfneiszl übergeben. 

Viktoria Lorber (Management Passage), Birgit Pfneiszl, Robert Pfneiszl und GR Gerhard Stampf

Leobersdorf – das
Magazin: So heißt
die wöchentliche
Radiosendung der
Marktgemeinde
auf  Radio Sol 95,5.
Jeden Mittwoch
von 18 bis 19 Uhr
gibt es Aktuelles
und Wissenswer-

tes aus Leobersdorf zu hören. Wer die
Sendung verpasst, kann sie schon am
nächsten Tag in der Leobersdorf-App
nachhören. „2000 Mal wird auf die Be-
richte der Sendung pro Monat zugegrif-
fen“, rechnet App-Entwickler Stefan
Breineder vor. 
Die Sendung geht mit 22. Juli für 
vier Wochen in die Sommerpause, ab
19. August gibt es das Magazin wieder
wöchentlich zu hören.  

Radiosendung macht 
Sommerpause
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WIRTSCHAFT

Neuer Obmann für Wirtschaftsverein „For You“
In letzter Zeit war es eher ruhig
rund um den Leobersdorfer 
Wirtschaftsverein „For You“, doch
das soll sich nun ändern: Vor 
kurzem wurde Küchenspezialist
Leo Wanzenböck mit 100 Prozent
der Stimmen zum neuen Obmann
gewählt und folgt damit Peter Ap-

felbeck. „Ich bin seit der Gründung mit dabei und war die 
vergangenen 8 Jahre Obmannstellvertreter. Nun freue ich mich auf
diese neue Herausforderung“, so Wanzenböck. Zu den Kernauf-
gaben von „For You“ zählen u. a. die Förderung, Belebung und 
Unterstützung des Wirtschaftslebens in der Marktgemeinde. Eines
der letzten großen Projekte des Vereins war die Einführung der 
Leobersdorfgutscheine, die in insgesamt 45 Betrieben einlösbar und
im Bürgerservice und den
Banken erhältlich sind.
Wanzenböck freut sich da-
rauf, alte Mitglieder wieder
zu aktivieren und neue zu
gewinnen. Erste Aktion soll
ein gemeinsames Werbe-
projekt werden: „Geplant
ist eine Broschüre, in der
die Leobersdorfer Wirt-
schaft sich und ihre attrak-

tiven Angebote präsentiert“. Interessierte können sich direkt im
Wanzenböck Küchenstore oder unter office@wanzenboeck.at 
melden.

Leo Wanzenböck wurde zum
neuen Obmann des Wirtschafts-
vereins „For You“ gewählt.

Wohnungsverkauf!
Die Marktgemeinde Leobersdorf bietet in der Mariazeller Gasse 21a/5
eine cirka 35m²-Wohnung zum Kauf an. Die Wohnung liegt im 
1. Stock. Zur Wohnung gehören ein Kellerabteil und ein Abstellplatz. 
Die Wohnhausanlage ist mit einem Lift ausgestattet.

Das Mindestgebot liegt bei € 55.000,–
(inklusive € 15.514,37 Förderungsdarlehen – Stand per 30.09.2015)

Die Wohnung wurde mit Fördermitteln des Landes NÖ errichtet. Eine
Übernahme des geförderten Darlehens kann nur dann erfolgen, wenn die
vorgegebenen Richtlinien des Landes NÖ erfüllt werden. 
Die allgemeinen Betriebskosten betragen cirka € 100,- monatlich.

Bei Interesse bitten wir Sie, Ihr Angebot bis spätestens 31.08.2015 um 12:00 Uhr am Gemeindeamt
der Marktgemeinde Leobersdorf, Rathausplatz 1,  in einem verschlossenen Kuvert mit dem Vermerk
„Anbot Wohnungsankauf Mariazeller Gasse 21a/5 – BITTE NICHT ÖFFNEN“ abzugeben.

Detaillierte Informationen erhalten Sie bei Irmgard Greimel im Wohnungsamt: Tel.: 02256/ 62396-37. 
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SCHULEN

Wieder geht ein erfolgreiches Schuljahr zu
Ende und sowohl Schüler, Eltern, aber auch
die Lehrer freuen sich auf die wohlverdien-
ten Ferien und einen erholsamen Urlaub.
Viel ist in diesem Jahr passiert, was uns sehr
viel Freude bereitet hat. Während des gan-
zen Jahres wurde der Schulalltag in allen
Klassen durch verschiedenste Aktivitäten

Es war ein erfolgreiches, aktives Schuljahr
und Projekte aufgelockert. Einige Highlights:
Schulschisportwochen, Radfahrworkshops,
Tennisprojekt, Waldwerkstatt, Zeichenwett-
bewerbe, Lehrausgänge, Teilnahme an der
Laufolympiade, Buchstabenfest, Abschluss-
fest und diverse Ausflüge. 
Darüber hinaus soll auch die ausge-
zeichnete Arbeit in den Klassen nicht uner- 

wähnt bleiben. Unsere engagierten Lehre-
rinnen versuchen im Schulalltag auf vielfäl-
tige Weise den Unterricht aufzulockern und
den Schüler und Schülerinnen die Freude
am Lernen zu vermitteln. Ein großes 
Dankeschön an mein Lehrerteam für das
enorme Engagement während des ganzen
Schuljahres! Vieles war nur mit Unterstüt-
zung der Eltern, der Elternvereins und der
Schulgemeinde möglich, wofür ich mich
hier recht herzlich bedanken möchte. Mein
Dank gilt aber auch der Schulaufsicht 
und PSI Rudolf Hornung für die gute Zusam-
menarbeit und dem VS-Ausschuss unter 
GR Bernhard Gmeiner.
Weitere Infos und Neuigkeiten entnehmen 
Sie bitte unserer Schulhomepage  unter
www.vsleobersdorf.at 
Das Lehrerteam der VS Leobersdorf
wünscht Ihnen ALLEN einen schönen
Sommer und einen erholsamen Urlaub! 

Anna Krizan, Direktorin

Liebe LeobersdorferInnen, wir beobachten
immer wieder, dass Kinder aus der AHS mit
durchschnittlichen, aber keineswegs nega-
tiven Beurteilungen früher oder später zu
uns, an die NNÖIMS Leobersdorf wechseln.
Der Grund liegt sehr oft daran, dass die Ju-
gendlichen dem Leistungsdruck und dem
Erwartungsdruck der Eltern nicht gewach-
sen sind, und daher in Richtung Schul-
angst/Schulverweigerung tendieren. Kinder
in den ersten und zweiten Klassen leiden
unter diesem Leistungsdruck. Daher sollte
die Entscheidung „Wohin geht mein Kind
nach der 4. Klasse Volksschule“ sehr gründ-
lich überlegt werden. Unser Schulsystem
bietet eine Vielzahl von Möglichkeiten, auch
aus der Neuen Mittelschule oder auch über
die Polytechnische Schule zur Matura oder
einem geeigneten Abschluss zu gelangen.
Die NMS hat ihre Schwächen, aber auch 
ihre Stärken. Die für mich als Schulleiter
wichtigste Komponente ist jedoch das Kind
selber. Nur, wenn sich das Kind in der
Schule wohlfühlt, es seinen Begabungen
entsprechend gefordert wird, aber auch,
wenn es bei auftretenden Schwachstellen
(und die hat jeder Mensch) die entspre-
chende Förderung erfährt, kann der notwen-
dige Lernfortschritt erzielt werden. Bei der
Schullaufbahnberatung in den Volksschulen
bzw. beim Tag der offenen Tür in der NNÖ-
IMS Leobersdorf versuchen wir, den Eltern

Drum prüfe.... welche Schule ist die Richtige?
die Informationen zu geben, die sie bei ihrer
Entscheidung unterstützen sollen. Wir 
stehen allen Eltern auch für eine persön-
liche Beratung zur Verfügung. Vereinbaren
Sie einfach einen Termin mit der Schul-
leitung der NNÖIMS Leobersdorf.        
Das Schuljahr 2014/15 neigt sich dem
Ende zu. Die KEL Gespräche fanden großen
Anklang, ebenso der Talentecheck der 
dritten Klassen. Sehr erfolgreich war die
Teilnahme an den Waldjugendspielen des
Bezirkes Baden. Die NNÖIMS Leobersdorf
konnte unter 31 teilnehmenden zweiten
Klassen die Plätze 1 (2.c Klasse), 2 (2.a Klasse),
3 (2.b Klasse) und 9 (2.d Klasse) erreichen. 

Alle freuen sich schon auf das Schulfest 
am Freitag in der vorletzten Schulwoche. 
Mit den Workshoptagen in der letzten
Schulwoche, der Abschlussfeier und der
Zeugnisverteilung geht das Schuljahr
2014/15 zu Ende. 
Das Team der NNÖIMS Leobersdorf be-
dankt sich beim Mittelschulausschuss
unter Obfrau gfGR Margit Federle für die
Unterstützung und die gute Zusammenar-
beit recht herzlich. 
Wir wünschen Ihnen einen heißen Sommer
und den Schülerinnen und Schülern schöne
Ferien.

OSR Gerhard Beck, Direktor                                                                                    

Die 2.c Klasse erreichte bei den Waldjugendspielen 2014/15 den 1. Platz.
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KUNST UND KULTUR

Bibi-Fans aufgepasst: Der Welthexentag
kommt an einem der ganz wenigen Öster-
reichtermine auch nach Leobersdorf! 
Am Donnerstag, 15. 10. (16.00 Uhr) soll das
bekannte Erfolgs-Musical Bibi Blocksberg
im Leobersdorfer Eventcenter die Kinder
verzaubern. Die Marktgemeinde präsentiert
in den nächsten Monaten gleich zwei 
bekannte Kindermusicals für Familien mit
Kindern ab 5 Jahren. Neben dem kleinen
Hexenmädchen steht in Leobersdorf auch
Kinder-Liebling Conni auf dem Spielplan
(26. 3. 2016). Kulturreferent Vizebgm. 

Kinderheldin in Leobersdorf: Hex-Hex!
Harald Sorger (Zukunft Leobersdorf): „Nor-
malerweise füllen diese aufwändigen Pro-
duktionen riesige Hallen mit tausend und
mehr Besuchern. Bei uns können wir die
Kindermusicals im viel persönlicheren Rah-
men des neuen eventCenters anbieten, und
das trotzdem nicht teurer, auf selbem Kar-
tenpreis-Niveau wie bei den Großveranstal-
tern.“ Aufgrund der beschränkten Kapazität
sollte man jedoch schnell sein: Karten für
Bibi Blocksberg gibt es bereits ab € 13,70
auf www.oeticket.com, Karten für Conni sind
voraussichtlich ab dem Spätsommer erhältlich.

Vor kurzem fand am Rathausplatz Österreichs
größte Straßengalerie statt. Rund 90 Künstler
aus ganz Europa stellten dabei ihre Werke aus.
Die Besucher waren begeistert. 

Erdäpfelpyramide für Volksschule – Auf Initiative der „Gesunden Gemeinde“, vertre-
ten durch Helga Kral, haben die Volksschüler im Schulgarten drei Erdäpfelpyramiden
aufgestellt: Sie bestehen aus versetzt angeordneten Holzrahmen in Form einer Pyra-
mide. Zwischen den Brettern werden Erdäpfel eingesetzt. Auch im Garten des „Essbaren
Leobersdorf“ im Generationenpark wurden 2 Pyramiden bepflanzt. 

Österreichs größte Straßengalerie
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Pfnier & Co GmbH
Bauunternehmung

Transportbeton   Fertigkeller   Grossflächendecken

7350 Oberpullendorf, Gymnasiumstraße 15
Telefon 02612/422 58-0, Fax 02612/422 58-32

Betonwerk: Telefon 02618/23 71

�  FARBCOMPUTERENTWURF
    für neu zu gestaltende Fassaden

�  ENTFEUCHTUNGSGERÄTE
    zum trocknen feuchter Mauern
    nach Wasserschäden

BADEN – KOTTINGBRUNN – TEL. 02252/717 59

Neu!

GOLDSCHMIEDE

SCHMUCKSTÜCKE AUS EIGENER WERKSTÄTTE
SONDERANFERTIGUNGEN  – UMARBEITUNGEN

MARGIT SAILER
2544 LEOBERSDORF, HAUPTSTRASSE 15

Telefon 0664/181 97 46
Mail: maggy.sailer@a1.net

CHRISTIAN GOLDHAHN
Rauchfangkehrermeister

Betrieb: 2544 Leobersdorf, Augasse 4
Büro: 2560 Berndorf, C.v.Hötzendorfstr. 13

Tel.: 02672/84 996, Fax DW 4

ANZEIGEN
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VEREINE

Auch im Jahr 2015 bietet der ÖGV Leobers-
dorf neben der traditionellen Ausbildung
von Hunden aller Rassen zahlreiche Aktivi-
täten an. So findet am 12. Juli ein Agility-
turnier statt, zu dem bis zu 110 Starter
erwartet werden. „Wer ein solches Turnier
schon miterlebt hat, weiß, mit wie viel Elan
und Enthusiasmus Hundeführer und Hund
bei der Sache sind, um den schwierigen 
Parcour zu bewältigen und da oder dort Zeit
aufzuholen. Die Starter kämpfen um jede
Sekunde, oft entscheiden Hundertstel 
Sekunden über Sieg oder Niederlage, ersten
oder zweiten Platz. Eine auch für Zuschauer
kurzweilige und spannende Veranstaltung“,

Der ÖGV Leobersdorf hat ein aktives Jahr vor sich
freuen sich die Verantwortlichen.  Auch für
das leibliche Wohl wird ausreichend gesorgt
– Kaffee und Kuchen, Snacks, Leberkässem-
mel, Würstl etc. und natürlich Getränke ver-
schiedener Art, sind vorhanden. Weiters
wird im Rahmen des BGH-Mannschafts-Cup
am 26. und 27. September das bereits 
7. Triestingtalturnier ausgetragen. Die Orts-
gruppe Leobersdorf ist bei dieser Veranstal-
tung mit 5 Mannschaften zu jeweils 4 bis 5
Hundeführern vertreten. „Es wird bereits 
fleissig trainiert und – ganz sicher – beim
Wettkampf um jeden Punkt gekämpft. Dass
nicht immer alles so geht wie man(n) es
sich erwartet, ist klar – haben wir doch Tiere

und keine Maschinen an der Leine, die
immer wieder unerwartete ,Eigeninitiative‘
entwickeln“,  so der ÖGV.  
Infos unter www.oegv-leobersdorf.at.

David Alabas Vorgänger beim FC Bayern
München, Peter Pumm, ist seit kurzem 
Ehrenmitglied beim FC Bayernfanclub 
Leobersdorf. Der in Innsbruck lebende
Pumm war von 1968 bis 1971 Stammspie-
ler im Starensemble des bayrischen Tradi-
tionsvereins und spielte u. a. mit Franz
Beckenbauer oder Gusti Starek. 
19 Mal  wurde er in die österreichische 
Nationalmannschaft einberufen. Pumm ist
außerdem deutscher Pokal-Sieger und Fuß-
baller des Jahres 1971. 

Neues Ehrenmitglied 
beim FC Bayern 
„Champs“ Leobersdorf

Fußwallfahrt
Am Samstag, den 5. Septem-
ber 2015  lädt die Pfarre Le-
obersdorf auch heuer wieder
zur traditionellen Fußwall-
fahrt auf den Hafnerberg. 
Abmarsch ist um 6.00 Uhr. 

„Champs“-Obmann Johann Petermair bei der
Übergabe der Ehrenurkunde an Peter Pumm.

Einen unvergesslichen Abend bescherte der Musikver-
ein Hirtenberg zahlreichen Besuchern im neuen Event-
center. Der musikalische Blumenstrauß reichte von
beschwingten Walzermelodien bis zu unvergesslichen
Evergreens. Hausherr Anton Bosch freute sich über 
die überaus positive Stimmung und verspricht, dass 
das Frühlingskonzert zu einer fixen Institution vor dem
Muttertag werden wird.
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Hirtenberg, Leobersdorfer Str. 80
Telefon 02256/82316

Südbahnstraße 7, 2544 Leobersdorf
Tel./Fax 02256/623 59

Email: apoleobersdorf@aon.at

 Apothekenkosmetik
 Impfberatung
  Nahrungsergänzungsmittel
  Ernährungs- u. Diätberatung
  Bachblüten
  Schüßler-Salze
  Kundenzeitschriften
  Arzneimittelberatung
 Homöopathie
 Entsorgung von 

Altmedikamenten

 Körpergewichtsbestimmung
 Raucherentwöhnung
 Tees und Kräuter
 Geschenkgutscheine
 Kundenkarte

Unsere Leistungen im Überblick:

Unsere Öffnungszeiten:
Mo. – Fr.:  08.00 – 12.00 Uhr

14.00 – 18.00 Uhr
Samstag: 08.00 – 12.00 Uhr
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Das älteste Haus in unserem Ort erfüllt sich
sicht- und hörbar mit Leben, wenn Kinder

LEUM - Im Lichtmuseum ist immer was los
zu Gast sind. Da wird bestaunt, gehört, 
ertastet und gerochen.  Die Geschichte, wie
das Licht die Welt erblickte, ist spannend
und aufregend zugleich. Und so manches
Experiment unseres Teams zaubert das in
die Gesichter unserer Kinder, was uns am
meisten Freude macht: ein Glänzen und
Leuchten in ihren Augen. 
Für uns immer wieder ein Ansporn, über
neue Experimente nachzudenken, die zum
besseren Verstehen beitragen, z.B. wieso
das Licht den Spinat rot färbt. In unserer

Beim BGSC Leobersdorf bzw. ASKÖ Bezirksverband
hat man sich getraut: Gerhard Perischa, Obmann der
ASKÖ Bezirksorganisation, und Petra Pajer, Obfrau des
BGSC Leoberdorf gaben einander das Ja-Wort. Im Namen
des Bezirksverbandes Baden gratulierten Obmann-Stv.
Reinhard Gärtner, Kassierin Birgit Gärtner sowie Kassierin-
Stv. Irene Reinecker mit Gatten und überreichten ein 
kleines Geschenk.

Fassbinder- und Schusterwerkstatt darf
schon mal ein Werkzeug in die Hand 
genommen werden. Und wer sich für die
frühe Besiedelung unseres Ortes und die
Awaren interessiert, der begleitet am bes-
ten seine Kinder oder Enkerl bei der Kinder-
Rätselrallye im LEUM im alten Halterhaus.
Weitere Infos oder Anfragen zu Sonderfüh-
rungen unter museum@leobersdorf.at. 
Aktuelle Öffnungszeiten: 
15. Sept. bis 31. März: So 14 – 18 Uhr

Ihr LEUM-Team

Anlässlich der Hochzeit von Corinna 
Herzog und Reinhard Dungel im Mai
haben die beiden traditionsreichen Win-
zerfamilien aus dem Triestingtal einen
gemeinsamen Rose-Frizzante gekeltert,
ein prickelnder Cuvée aus den Sorten
Blauburger und Zweigelt mit schöner
Frucht und perfektem Restzucker-Säure
Spiel. Ein Frizzante für unvergessliche
Momente. Erhältlich bei beiden Winzer-
familien. Wir gratulierten den beiden
Frischvermählten ganz herzlich. 

Zur Hochzeit ein 
besonderes Tröpferl

Kräuterwanderung – Trotz schlechten Wetters ließen
sich die 18 Teilnehmer der Kräuterwanderung im April
nicht davon abhalten, am Lindenberg nach heilsamen,
wohlschmeckenden und nützlichen Kräutern zu suchen. 

Essen für den guten Zweck – Das von
Christoph Imber und Ralph Cais organisierte
Benefiz-Sauschädelessen beim Heurigen
Schlager war mit 300 Gästen ein voller 
Erfolg. Nun konnten die beiden Organisato-
ren mit dem Reinerlös dem Therapiehof 
Regenbogental und einer Leobersdorfer 
Familie mit 2.300 bzw. 1700 Euro unter die
Arme greifen. 
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Jahr für Jahr ist das Fest der Freiwilligen Feuerwehr Leobersdorf ein Garant für ausgelassene Stimmung und gute Laune. Auch in
diesem Jahr waren zahlreiche Besucher der Einladung der Florianijünger gefolgt. 

Der türkische Sozial- und Kulturverein lud kürzlich vier Tage lang zum großen Volksfest rund um das Leobersdorfer Volksheim. Für die
hunderten Besucher stand neben der Verkostung orientalischer Leckerbissen auch das gegenseitige Kennenlernen im Vordergrund. Obmann
Firat Güzel freute sich über die zahlreichen Besucher und das gesellige Beisammensein.

Ende Mai gab es beim Roten Kreuz Leobersdorf so einiges zu feiern. 
Anlässlich ihres 30-jährigen Jubiläums lud die Dienststelle zum Jubiläums-
Frühschoppen. Für ausgelassene Stimmung bei herrlichem Wetter sorgten
einmal mehr „Die Krieglacher“. 

Am Sonntag, 7. Juni lud die Pfarre Leobersdorf zur
traditionellen Fronleichnamsprozession. Im Anschluss
konnte man sich beim Pfarrheurigen bei Speis und Trank
stärken. Viele Besucherinnen nutzten diese Gelegenheit,
um ihr Leobersdorf-Dirndl auszuführen. 
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Dachdeckerei
2560 Berndorf II
Hirtenberger Straße 11
Tel. 02672/877 88

Büro Leobersdorf
2544 Leobersdorf, Kurze Gasse 9
Tel. 02256/643 66
Mobil 0664/10 15 348
Fax 02256/643 66-3

2560 Berndorf II
Hirtenberger Straße 11
Tel. 02672/877 88

/ Ziegel- und
/ Eternitdächer
/ Wandverkleidungen
/ Isolierungen
/ alle Reparaturen

Inh. R. Panzenböck

Steinmetzbetrieb
Helmut SAURER

Grabsteine, Einfassungen, Deckplatten
Laternen, Vasen, Inschriften

2551 ENZESFELD, Schloßstraße 7

Tel. u. Fax 02256/81 65 50 

ANDREAS 
MAYER GESMBH

A-2544 Leobersdorf, Hirtenberger Straße 25, Telefon 02256/622 74
www.peugeot-mayer.at
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FERIENSPIEL 2015

Ferienzeit – fade Zeit? Von wegen! Beim 
Leobersdorfer Ferienspiel gibt es auch heuer
wieder jede schulfreie Woche für die 5 bis
10-Jährigen einen abwechslungsreichen
Nachmittag. 
Die örtlichen Vereine und Organisationen
sorgen für viel Spaß und Unterhaltung 
an den freien Sommertagen. Der Ferien-
spiel-Pass (kostenlos erhältlich in der Raiff-

Leobersdorfer Ferienspiel – Sommer 2015

Programm für das Ferienspiel 2015 für Kinder von 5 bis 10 Jahren:

Tag:  Wann:  Was  Veranstalter Wo:  Uhrzeit:  
Bei

Schlechtwetter: Anmerkung:

Mittwoch 08. Juli

09. Juli

15. Juli

22. Juli

26. Juli

29. Juli

05. August

19. August

20. August

26. August

Donnerstag

Mittwoch

Mittwoch

Sonntag

Mittwoch

Mittwoch

Mittwoch

Donnerstag

Mittwoch

Kräuterwanderung

Marktgemeinde Leobersdorf

Gesunde Gemeinde

Freibad

Generationenpark

Bahnengolfplatz

Gemeindepark

Pfadfinderheim

FF Haus

Tennispatz ATUS

Rathausplatz

Rathausplatz

Hiata Hüttn 09.30 Uhr bis
11.30 Uhr 

Entfällt

Nur wenn Bad
offen ist

Regenschutz
mitbringen!

Siegerehrung
17.00 Uhr!

2 Euro
mitbringen!

Regenschutz
mitbringen!

Regenschutz
mitbringen!

Entfällt

Bei jedem
Wetter

Bei jedem
Wetter

Entfällt

Bei jedem
Wetter

Bei jedem
Wetter

Im Turnsaal der
Volksschule

Entfällt

Entfällt

12.00 Uhr bis
17.00 Uhr 

15.00 Uhr bis
18.00 Uhr 

09.00 Uhr bis
12.00 Uhr 

14.00 Uhr bis
16.00 Uhr 

15.00 Uhr

14.00 Uhr

16.00 Uhr

15.00 Uhr bis
18.00 Uhr 

13.00 Uhr

20.30 Uhr

Hilfswerk

BGSC Leobersdorf

Parkheurigengemeinschaft

Pfadfindergruppe Leobersdorf

FF Leobersdorf

TC ATUS Leobersdorf

Marktgemeinde Leobersdorf

Marktgemeinde Leobersdorf

Pool Games

Spielefest

Jugend-Bahnengolfturnier

Kindernachmittag

Goldfischrennen und Grillen

Zielspritzen

Tennis-Schnuppern

Sommerkino für Kinder

Klang-Workshop

28. AugustFreitag RathausplatzARBÖ Kett-Car Rennen

eisenbank Leobersdorf) ist die Eintrittskarte
für vergnügliche Stunden. Aus ihm erfährt
man, wo welches Spiel stattfindet und 
was man mitnehmen muss. Kulturreferent 
Harald Sorger: „Wer regelmäßig mit dabei
ist und sich bei mindestens 6 Veranstalt-
ungen einen Stempel holt, bekommt am
Ende ein tolles Geschenk von Mc Donald’s
Leobersdorf!“ 

Sport- & Aktivtage von 24. bis 28. August 2015
Auch für die 8- bis 15-Jährigen bieten die Marktgemeinde Leobers-
dorf und der ATUS wieder jede Menge Action bei den „Sport- & 
Aktivtagen“. Diese finden von 24. bis 28. August täglich von 9 bis
17 Uhr und freitags bis 15 Uhr statt. Geboten werden verschie-

denste Aktivitäten wie Schwimmen, Zumba, Yoga, Selbstverteidi-
gung, Klettern, Judo und Orientierungslauf. Kosten: € 120,– (inkl.
Mittagessen), davon € 70,– Selbstbehalt / € 50,– übernimmt 
die Gemeinde. Der Kostenbeitrag ist sofort bei Anmeldung im 
Bürgerservice-Büro zu bezahlen. Anmeldungen liegen im Bürger-
service-Büro des Gemeindeamtes auf. Infos bei Gerhard Tschakert
Tel. 0676/42 08 760 oder Ingrid Rothensteiner Tel. 0664/9255221. 
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EICHBERGER
Glasbau GmbH
Industriestraße 5
2540 Bad Vöslau
Tel.: 02252 76269-0
Fax: 02252 70883
office@eichberger-glas.at
www.eichberger-glas.atko
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Als Traditionsbetrieb ist es unsere Stärke,
spezielle, individuelle Kundenwünsche
realisieren zu helfen. Spezialanfertigungen 
für den Wohnbereich, viele gute und außer-
gewöhnliche Ideen und hoher Qualitäts-
anspruch sind unsere Stärken. 
Wir freuen uns auf Ihre Anfragen!

] Glasvordächer, Glasfassaden
] Stiegengeländer, Brüstungen
] Küchenglasbelegung
] Glasvitrinen und Glasmöbel
] Duschtrennwände, Spiegel
] Spezialanfertigungen
] Laubengang, Windschutz

Eichberger FIRST GLAS SoLuTIon
Fundiertes Fachwissen, Kreativität und Qualität im Glasbau


